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Bauaufgabe 
Das Holztechnikum Kuchl ist ein in Österreich einzigartiges Schulungszentrum für die Holzindustrie mit 
einem vielschichtigen Angebot an Ausbildungstypen. Das Gebäude an sich soll als „Anschauungs- und 
Lehrmittel dienen, dass heißt konstruktive Merkmale sind sichtbar und werden als architektonisches Aus-
drucksmittel eingesetzt. Grundgedanke ist die „ökologische und ökonomische Praxisorientierung“, d. h. 
die Erfordernisse der Wirtschaft werden weitestgehend berücksichtigt und Lehrinhalte ständig aktualisiert. 
Holz wird als ökologischer Werkstoff aus der Natur entnommen und soll nach Gebrauch wieder in den 
Naturkreislauf integriert werden können. Funktionalität und Flexibilität werden mit einer angenehmen und 
kommunikativen Arbeitsatmosphäre verbunden. Für Schüler, Lehrer und Besucher soll das Gebäude so 
zu einem Identifikationspunkt werden. 
 
Entwurf 
Eine echte Hallenwirkung, welche in der ganzen Höhe und Länge erlebbar ist, bildet den zentralen Ent-
wurfsgedanken neben der städtebaulichen Analogie mit dem Georgenberg im Osten. Die statische Kon-
struktion als symmetrischer Zweigelenksrahmen mit gleich bleibenden Holzrahmen und beweglicher Mitte 
erzeugt ein natürliches Trapezoid, welches der Umgebung sanft und harmonisch angepasst ist. Die Au-
ßenwand und Decke werden von Leimholzrahmen getragen und stabilisieren gleichzeitig in Form von 
kreuz verleimten Sperrholzplatten die Konstruktion aus. Die Fassade wird mit einer sägerau lasierten, lie-
genden Rhomboid-Schalung ausgebildet.  
 

 
 

 
 


